
 

 

Meisterfeier 2024/2025 der Schachgesellschaft Schönbuch 

Da die Schachgesellschaft Schönbuch die Saison 2024/2025 in der B-Klasse mit der Meisterschaft 

erfolgreich abschließen konnte, wurde der diesjährige Rundenabschluss zur Meisterfeier 

umbenannt. Passend dazu zeigte sich Petrus der SGS wohlgesonnen, und schickte ein Perfektes 

Grillwetter. Angenehm warm und nicht zu heiß. Zwar konnte nicht die komplette Mannschaft 

teilnehmen, dennoch konnte man noch 10 Teilnehmer nebst Dackel begrüßen. Zum Sektempfang 

würdigte Kreisstaffelleiter Josef Wöll die starke Saison der SGS und überreichte die Meisterurkunde 

an Mannschaftskapitän Thomas Zipperer. Nach diesem angenehmen Part ging es schnell zum 

gemütlichen Beisammensein über. In seiner Funktion als Grillmeister legte Thomas reichlich auf. So 

gab es heiße Rote, leckere Stupfwürste, reichlich Steaks und Grillgemüse. Dazu konnte man sich 

an Steinofenbrot und Salaten bedienen. In geselliger Runde beim netten Plausch ließ man es sich 

schmecken. Und so verging einmal mehr die Zeit wie im Fluge und am Ende stand eine gelungene 

Veranstaltung, die allen Teilnehmer gefallen hatte. Ein Dank an die Organisatoren und schon viel 

Vorfreude auf das kommende Grillfest seien an dieser Stelle auch noch erwähnt. 

Grillfest der Schachgesellschaft Schönbuch 

Einen wunderschönen Tag hatte man sich dieses Jahr für das Grillfest ausgesucht. Sonne pur und 

Temperaturen um die 30 Grad was fast schon wieder zu heiß war. Doch da auf dem 

Wiesengrundstück in Gültlingen genug Schatten vorhanden war lies sich auch dies aushalten. 

Natürlich stand das Grillen wieder im Vordergrund und unser Grillmeister Thomas legte auf dem 

Holzkohlegrill fleißig auf. So gab es diesmal Steaks, Rote und Stupfwürste. Zum Grillgut gab es 

leckeren Salat und Steinofenbrot, dazu Ketchup, Senf und verschiedene Saucen. Natürlich standen 

wieder reichlich Getränke zur Verfügung die bei den sommerlichen Temperaturen gerne 

angenommen wurden. So ließ es sich im Schatten in entspannter und gemütlicher Atmosphäre, bei 

munteren Gesprächen natürlich aushalten. Einmal mehr verging so die Zeit wie im Fluge und eh 

man sich versah die Veranstaltung zu Ende. Aber schon jetzt ist die Freude bei allen groß auf eine 

Neuauflage in 2026. 



 

 

Norbert Zipperer Gedächtniswanderung 

Überschaubar war diesmal die Teilnehmerzahl bei der jährlichen Wanderung der 

Schachgesellschaft Schönbuch. Bei Temperaturen bis 30 Grad war man sehr glücklich diese im 

Gärtringer Wald durchzuführen, da es hier sehr gut auszuhalten war. Nach erfolgreichem Abschluss 

ging es nach Gültlingen auf ein Wiesengrundstück. Dort war wieder grillen angesagt. Es gab leckere 

Steaks, Grillwürste und Rote. Getränke waren auch reichlich vorhanden und so ließ es sich im 

Schatten gut aushalten. Bei angeregten Gesprächen verging die Zeit im Fluge und die Veranstaltung 

letztlich auch wieder zu Ende. Die Vorfreude auf die Wanderung in 2026 mit hoffentlich mehr 

wanderfreudigen Mitgliedern ist auf jeden Fall groß. 

 

Weihnachtsfeier der SG Schönbuch 

Die Weihnachtsfeier der Schachgesellschaft Schönbuch fand auch in diesem Jahr im Bebenhäuser 

Klosterhof statt. Für die zahlreichen Teilnehmer gab es in diesem Jahr, heiße Saiten mit Senf, 

Gürkchen und Steinofenbrot. Zur weihnachtlichen Stimmung gab es selbst gebackene „Gutsle“ die 

bei allen gut ankamen und reichlich genascht wurden. Präsident Thomas Zipperer durfte auch an 

diesem Jahr wieder Ehrungen vornehmen. So bekamen zur Vereinsmeisterschaft der diesjährige 

Sieger Josef Wöll und der drittplatzierte Hans Zipperer eine Urkunde überreicht. Der zweitplatziere 

Arndt Brausewetter war leider verhindert. Danach wurden noch Roman Lindner für 25 Jahre 

Vereinszugehörigkeit und 150 Spiele und Wolfgang Kramer für schon 40 Jahre Vereinszugehörigkeit 

für die Schachgesellschaft Schönbuch geehrt. Schach stand an diesem Tage allerdings nicht im 

Mittelpunkt und wurde auch nicht gespielt. Dafür standen unterhaltsame Gespräche im Vordergrund. 

Eine weitere gut gelungene Veranstaltung zum Ende des Jahres, war das einhellige Resümee der 

Gäste. 

 


